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	Lehrkraft: …







          Leitfach: Französisch

Rahmenthema: La bande dessinée francophone

                           (Französische Comics)

	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):
Die bande dessinée (BD) ist ein typisches Element der französischsprachigen Kultur mit großer wirt​schaftlicher und kultureller Bedeutung. Im frankophonen Raum sind BDs nicht auf den Bereich der Kinder- und Jugendliteratur beschränkt, sondern werden als eigenständige Kunstrichtung (9ième art) eingestuft. Die Beschäftigung mit dieser Kunstform gibt daher einen Einblick in bedeutsame kulturelle Traditionen und Besonderheiten des französischsprachigen Kulturraums (v. a. Frankreich und Bel​gien) und regt zum interkulturellen Vergleich an. 

Wissenschaftliches Arbeiten, Textarbeit und Bildanalyse können im Rahmen dieses Themas eingeübt werden; Vergleiche zu anderen Gattungen wie Roman und Film bieten sich an. Aufgrund der themati​schen und künstlerischen Vielfalt der bandes dessinées kann ein breites Spektrum von Themen und Interessengebieten abgedeckt werden.

	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schüler/innen und der Lehrkraft
	Geplante Formen der
Leistungserhebung (mit Bewertungskriterien)

	11/1
	Sept. - Dez.
	einführender Unterricht:

· gemeinsame Lektüre einer BD und Entwicklung der methodischen Fertigkeiten im Umgang mit der Kombination von Bild und Text in BDs
· Einführung des notwendigen Fachwortschatzes

· Kennenlernen wichtiger Genres, Autoren und Helden der frankophonen BD und wichtiger Internetressourcen; zugleich Methodentraining: Internetrecherche

· kulturelle Bedeutung der BD in Frankreich und Belgien (Museen, Festivals, Umsatz)

· Besuch einer öffentlichen Bibliothek mit Einfüh​rung in die Bibliotheksrecherche; Exkursionen zum Institut Français und graphischen Ausstellungen

· evtl. Expertenvortrag durch einen Comic-Zeichner, Verlagsvertreter oder Buchhändler

· Einführung ins wissenschaftliche Arbeiten

· Vorstellung möglicher Seminararbeitsthemen im November
	Rechenschaftsablage

Analyse einzelner Seiten einer BD als Kurzreferat

Glossar

Präsentation der Ergebnis​se von Gruppenarbeit

eine Stegreifaufgabe

(insgesamt mindestens zwei kleine Leistungserhebungen pro Schüler/in)

	
	Jan. – Feb.
	· eigenständige Recherche zu den Seminararbeits​themen; Entwicklung der individuellen Seminar​arbeitsthemen (endgültige Formulierung in Abspra​che mit der Lehrkraft)

· 2 - 3  Sitzungen: Erfahrungsaustausch, Gespräch über Schwierigkeiten usw.

· individuelle Beratungsgespräche mit jedem/r Schüler/in
	

	11/2
	März -April
	· weitere Recherchen der Schüler/innen mit Dokumentation des Arbeitsprozesses

· Erstellen eines Exposés zur Arbeit: 

· individuelle Beratungsgespräche; gegelmäßige Sitzungen im Plenum zur Besprechung gemeinsamer Probleme
	schriftliches Exposé

(Ziele, grund​legende Fragestellungen und Hypothesen, Methoden, Quellenlage und Zeitplan)

	
	Mai -

Juli
	· kurze Zwischenpräsentationen zu Fragestellun​gen und bisherigen Ergebnissen der Arbeit

· Herstellen von Bezügen zwischen den Themen

· Besprechung von Arbeitsweisen, Zeitplanung, Umgang mit Problemen im Plenum und in Einzelgesprächen 

· Methoden- und Wortschatztraining

· selbständige Arbeit der Schüler/innen; Abgabe von Gliederungsentwürfen Anfang Juli 

· Einzelgespräche zu den Gliederungsentwürfen
	Zwischenpräsentationen 

Gliederungsentwürfe

	12/1
	Sept. - Nov.
	· selbständiges Schreiben der Seminararbeiten

· mindestens zwei Besprechungen je Schüler/in (Dauer nach Bedarf)

· Methodentraining im Plenum 
	Seminararbeit 

	
	Dez. - Feb.
	· Korrektur der Arbeiten durch die Lehrkraft

· Vorbereitung der Abschlusspräsentationen durch die Schüler/innen

· individuelle Vorbesprechung der Abschlussprä​sentationen

· Abschlusspräsentationen 

· individuelles Abschlussgespräch
	Präsentation 

	Mögliche Themen für die Seminararbeiten (bitte mindestens sechs Themen angeben):
1. Les stéréotypes culturels et nationaux dans Astérix
2. Les noms propres dans Astérix : leurs origines et leurs significations

3. Astérix et Cléopâtre. Une BD et ses adaptations au cinéma

4. Tintin : une BD raciste ? - L’image des populations indigènes dans les albums de Tintin
5. Blueberry : Une BD francophone du genre western (et son adaptation au cinéma)

6. La BD au service de l’éducation (exemples sur Internet)

7. Jo de Dérib : Le problème du sida comme sujet de BD
8. Présentation d’un festival de BD en France (p. e. le festival d’Angoulême)

9. L’adaptation d’un roman en BD : Jean de Florette de Jacques Ferrandez

10. Le Cid version 6.0: Adaptation d’une tragédie classique en BD par Vermeulen et Morvandiau

11. L’expression de la psychologie et des traits de caractère dans la BD à l’exemple de Histoire sans héros de Dany et van Hamme

12. La guerre d’Algérie dans la BD Azrayen de Giroud

13. Une jeune femme africaine moderne comme héroïne de BD dans l’album Aya de Youpogon par Marguerite Abouet (prix du premier album au festival d’Angoulême 2006)

14. L’image des adolescents dans les albums d’ Agrippine de Claire Brétecher

15. Gaston Lagaffe : Les caractères principaux et leur réalisation artistique

	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: s. Anhang


___________________________________________________________________

Datum und Unterschrift der Lehrkraft

___________________________________________________________________
Datum und Unterschrift der Schulleiterin / des Schulleiters

Anhang

Zur Phase des einführenden Unterrichts:
Zur Einarbeitung in die Arbeit mit der Textsorte BD wird eine kürzere BD, gegebenenfalls auch in Aus​zügen, gelesen.

Eine Zusammenarbeit mit dem Fach Kunst ist gerade in dieser ersten Phase denkbar.
Möglichst frühzeitig sollte das wissenschaftliche Arbeiten eingeübt werden, zunächst die Arbeit am Text: Aus früheren Jahrgängen und dem Deutschunterricht sollten wesentliche Methoden bekannt sein. Sie müssen jedoch wiederholt und mit dem französischen Wortschatz eingeübt werden (Sprechen über Textinhalte, Textsorten, Wiedergabe von Meinungen, Auswerten von Statistiken). In diesem Zusammenhang sollten auch gezielt bestimmte grammatische Bereiche kurz wiederholt werden (z. B. Redewiedergabe).

In einer zweiten Phase erarbeiten die Schüler/innen in Gruppenarbeit weitere Themen und trainieren an die​sen Beispielen weitere Arbeitsmethoden (Arbeit mit französischsprachigen Nachschlagewerken wie Wörterbüchern und Lexika, Informations- und Quellensuche im französischsprachigen Internet).

Ergebnisse ihrer Recherchen, aber auch Informationen zum Umgang mit bestimmten Internetseiten und mit deren Vorzügen werden als Ergebnisse dem Plenum präsentiert.

Zu 11/2 und 12/1:

Erneutes Methodentraining mit besonderem Schwerpunkt auf die Verfassung der Arbeit in der Fremdspra​che ist erforderlich. Es müssen die Zitierregeln besprochen und Formulierungshilfen für direkte und in​direkte Zitate, aber auch für die Ausformulierung der Arbeit (Zusammenfassen, Überleiten, Beispiele anführen, Überschriften formulieren) je nach Bedarf der Seminargruppe erarbeitet werden. Dafür eig​net sich ein Zeitpunkt, zu dem die Schüler/innen bereits in die Themen eingearbeitet sind und erste Ergeb​nisse formulieren, also die Mitte des Halbjahrs 11/2.

In 12/1 kann diese Arbeit ggf. ergänzt und fortgesetzt werden. Hier sind auch formale Fragen zu Lite​ratur- und Belegstellenangaben im Französischen zu klären. Präsentationstechniken werden vertieft.
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